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Gemeinderat definiert 28 Legislatur-
ziele 2025 – 2028

FLAWIL Der Gemeinderat erarbeitet jeweils 
zu Beginn einer Legislatur die Ziele für die ak-
tuelle Legislatur. Dazu legt er erst Handlungs-
felder und anschliessend Schwerpunkte fest. 
Für die Legislatur 2025 – 2028 hat der Gemein-
derat 28 Legislaturziele definiert und online 
publiziert. 

2017 wurden vom Gemeinderat Handlungsfelder 
definiert und daraus Visionen für das Jahr 2030 
erarbeitet. Der Gemeinderat hat diese Vision An-
fang 2025 überprüft und beschlossen, auf dieser 
Basis die Schwerpunkte 2030 zu definieren. Da-
raus wurden die Legislaturziele 2025 – 2028 ent-
wickelt. An einer Verankerungsveranstaltung im 
Mai 2025 wurden den Mitgliedern der Bildungs-
kommission, der Geschäftsleitung sowie den 
Schul- und Abteilungsleitenden der Gemeinde 
die neuen Legislaturziele 2025 – 2028 vorgestellt. 
Dabei bot sich ihnen die Möglichkeit, Rückmel-
dungen und Inputs zu geben. 

28 Legislaturziele bis 2028
In der aktuellen Legislatur 2025 – 2028 stehen 
die fünf Handlungsfelder «Lebensraum», «Zu-

sammenleben, Bildung und Gesundheit», «Po-
litik und Institutionen», «Mobilität, Finanzen 
und Wirtschaft» sowie «Partnerschaften» im 
Fokus und beinhalten insgesamt 24 strategische 
Schwerpunkte mit 28 Legislaturzielen. Ein Legis-
laturziel ist als Schwerpunkt-Etappenziel zu ver-
stehen. Es soll spätestens Ende 2028 erreicht sein. 

Massnahmen folgen auf operativer Ebene
Mit den vom Gemeinderat definierten Legisla-
turzielen 2025 – 2028 hat die Geschäftsleitung 
der Gemeinde Flawil nun eine konkrete Stoss-
richtung. Daraus leitet sie Massnahmen zur Er-
reichung der Legislaturziele ab. Diese sollen dem 
Gemeinderat im Spätsommer unterbreitet wer-
den. Damit die Legislaturziele auch während der 
Legislatur erreicht werden können, zieht der Ge-
meinderat jährlich eine Bilanz. Diese Zwischen-
bilanz wird publiziert, sodass die Bevölkerung 
ebenfalls über den aktuellen Stand informiert ist. 

Der Gemeinderat hat die Vision 2030 Anfang 2025 überprüft und nun seine Ziele für  
die Legislatur 2025 – 2028 definiert. 

Die Schwerpunkte 2030 bilden  
die Grundlage für die 28 Legislaturziele 

2025 – 2028.

TAGESSTRUKTUREN

Die Tagesstruktur Meise zieht um. Neu soll 
das Betreuungsangebot an der St. Galler-
strasse 62 angeboten werden. Dazu ist ein 
Baugesuch notwendig.

››› SEITE 5

ORTSPLANUNGSREVISION

Am vergangenen Montag fand in der Aula 
der MZA Steinegg die Informationsveran-
staltung zur Öffentlichen Mitwirkung über 
Zonenplan und Baureglement statt. Die 
Aufzeichnung kann auf www.mitwirkung-
degersheim.ch angeschaut werden.

››› SEITE 13

SPITEX FLAWIL-DEGERSHEIM

In der Spitex Flawil-Degersheim kommt es 
zu einem Führungswechsel. Linda Münte-
ner ist die neue Geschäftsleiterin und tritt 
die Nachfolge von Regula Mittelholzer an, 
welche die Spitex per 30. Juni 2025 verlassen 
wird.

››› SEITE 3
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)
Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900­Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Legislaturziele sind online
Die 24 strategischen Schwerpunkte 2030 und die 
darauf aufbauenden Legislaturziele 2025 – 2028 

sind online abrufbar. Das Dokument kann auf 
www.flawil.ch → Gemeinderat → Legislaturziele 
heruntergeladen werden.

In 5 Handlungsfeldern wurden 24 Schwerpunkte gesetzt und daraus wiederum 28 Legislaturziele  
2025 – 2028 formuliert.

Schwerpunkte 2030 und Legislaturziele 2025 – 2028
Nr. Handlungsfeld Schwerpunkt 2030 Legislaturziel 2025 – 2028

«Lebensraum»

1 Wohnraum­
entwicklung

1.1 Der Wohnraum ist qualitativ 
hochwertig nach innen ver­
dichtet.

Die Ortsplanung ist abgeschlossen und berück­
sichtigt eine hochwertige Innenverdichtung.

1.2 Die Bevölkerung wächst 
durchmischt und nachhaltig.

Die Entwicklung Flawils ist auf ein Bevölke­
rungswachstum von einem Prozent pro Jahr 
ausgerichtet.

2 Liegenschaften 2.1 Die Schulinfrastruktur ist in 
gutem Zustand und erfüllt die 
Anforderungen.

Die rollende Schulraumplanung zeigt den Bedarf 
an Schulraum auf und die Liegenschaftenstrate­
gie die dazugehörigen baulichen Massnahmen.

2.2 Das Angebot auf dem Ge­
lände des ehemaligen Spitals 
Flawil erfüllt eine wichtige 
Funktion im Gesundheits­
wesen.

Die Realisierung des Konzepts der Stiftung 
Wohn­ und Pflegeheim Flawil zur künftigen 
Nutzung des Geländes und der Gebäude des 
ehemaligen Spitals Flawil ist auf Kurs für einen 
Bezug im Jahr 2030.

2.3 Die Gemeinde Flawil hat eine 
Immobilienstrategie.

Für die gemeindeeigenen Liegenschaften liegt 
eine Strategie vor, die den kurz­ und langfris­
tigen Zweck und Nutzen sowie nachhaltige 
Massnahmen aufzeigt.

3. Umwelt und  
Energie

3.1 Flawil verfügt über vielfältige 
Erholungsräume.

Öffentlich zugängliche Aussenräume werden 
entsiegelt, fachgerecht begrünt und unter Be­
rücksichtigung des Klimawandels beschattet.

3.2 Die Umsetzung des Energie­
konzepts 2050 befindet sich 
auf Kurs.

Es sind drei weitere Massnahmen aus dem Ener­
giekonzept 2050 umgesetzt.

3.3 Flawil rüstet sich für die  
Herausforderungen des  
Klimawandels.

Mindestens eine kommunale Fördermassnahme 
pro Jahr wird jeweils auf die Herausforderung 
des Klimawandels und die Stärkung der Bio­
diversität ausgerichtet.

«Zusammenleben, Bildung und Gesundheit»

4. Zusammenleben 4.1 Flawil fördert das soziale Mit­
einander und unterstützt ge­
meinschaftliche Initiativen.

Flawil ermöglicht Begegnungsorte und den Aus­
tausch zwischen Einwohnerinnen und Einwoh­
nern in unterschiedlichen Lebenssituationen.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 23. Juni 2025 bis 
7. Juli 2025, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche ein-
gesehen werden:

Wasserversorgung Herisau, Kasernenstrasse 
36, 9100 Herisau; Baugesuch Nr. 87/2025, Verle-
gung Quellleitung und Quellfassung, Grundstücke 
Nr. 1239 und 1244, Loch, Egg (Flawil)

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 89/2025, Umnutzung Wohnung in 
Tagesstruktur, Grundstück Nr. 772, Vers.-Nr. 3989, 
St. Gallerstrasse 62, Flawil

ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 26. Juni 2025, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Samstag, 21. Juni 2025, Pa-
pier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Burgau), Pa-
pier und Karton getrennt, gebündelt und gut sicht-
bar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rückfragen am 
Sammeltag: Harmoniemusik Flawil, 077 423 33 22

Schwerpunkte 2030 - Legislaturziele 2025-2028 - nach GR 03.06.2025 korrekte Farben Seite 2

Handlungsfelder

Partnerschaften

 Wohnraumentwicklung

 Liegenschaften

 Umwelt und Energie

 Zusammenleben

 Aktive Dorfgemeinschaft

 Frühe Förderung und Schule

 Gesundheitsversorgung

 Partizipation und Kommunikation

 Prozesse

 Nachhaltige Mobilität

 Finanzen

 Attraktiver Wirtschaftsstandort

 Kooperationen



3GEMEINDE FLAWILAUSGABE 25 | 20. JUNI 2025

Nr. Handlungsfeld Schwerpunkt 2030 Legislaturziel 2025 – 2028

5. Aktive Dorf­
gemeinschaft

5.1 Es gibt vielfältige nicht kom­
merzielle Freizeitangebote für 
Kinder, Jugendliche und junge 
Erwachsene.

Die Institutionen Ludothek und Bibliothek  
werden gestärkt.

5.2 Die Kinder­ und Jugendarbeit 
unterstützt Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene in ihrer 
Entwicklung.

Die Jugendarbeit initiiert neue Treffpunkte und 
setzt sich dafür ein, dass Aufenthaltsorte im 
öffentlichen Raum attraktiv und zugänglich für 
Jugendliche sind.

5.3 Flawil ist regionales Zentrum 
für Kleinkultur.

Flawil verfügt über ein belebtes Kulturhaus mit 
regionaler Ausstrahlung.

5.4 Die Freiwilligenarbeit ist ein 
wichtiger Pfeiler des Zusam­
menlebens.

a)  Die Gemeinde fördert freiwilliges Enga­
gement durch Anerkennung und gezielte 
Kommunikation.

b)  Die Gemeinde stärkt das Vereinsleben durch 
sichtbar machen, vernetzen und unterstützen.

6. Frühe Förderung 
und Schule

6.1 Alle Kinder werden durch die 
Angebote der Frühen Förde­
rung erreicht.

Die Gemeinde stellt ein bedarfsgerechtes An­
gebot der Frühen Förderung sicher.

6.2 Die Schule verfügt über eine 
hohe Qualität.

a)  Die Leitsätze «Die Schule Flawil ist gut, 
wenn …» sind überarbeitet und bilden die 
Grundlage für die laufende Schulentwicklung.

b)  Die Kommunikation mit allen an der Schule 
Beteiligten ist definiert und wird gelebt.

7. Gesundheits­
versorgung

7.1 Pflege­ und Betreuungsan­
gebote sind im Sinne einer 
integrierten Versorgung auf­
einander abgestimmt.

Die Zusammenarbeit der Akteurinnen und Ak­
teure wird unter Federführung der Gemeinde 
optimiert.

«Politik und Institutionen»

8. Partizipation und 
Kommunikation

8.1 In Flawil ist es selbstverständ­
lich, dass die Bevölkerung 
auch ohne Parteizugehörig­
keit und Stimmrecht beim 
Meinungsbildungsprozess von 
politisch relevanten  
Themen mitwirken kann.

Die Partizipationsmöglichkeiten werden  
genutzt und die Kommunikation über unter­
schiedliche Kanäle erfolgt gegenseitig.

8.2 Flawil verfügt über eine  
Vision 2050.

Die Vision 2050 ist in Zusammenarbeit mit der 
Bevölkerung erarbeitet.

9. Prozesse 9.1 Die Dienstleistungen der Ver­
waltung sind zukunftsgerichtet 
niederschwellig zugänglich.

Die Dienstleistungen der Gemeinde sind kun­
denorientiert und werden nach Möglichkeit 
digitalisiert.

«Mobilität, Finanzen und Wirtschaft»

10. Nachhaltige 
Mobilität

10.1 Die verschiedenen Verkehrs­
träger sind aufeinander ab­
gestimmt.

Die Infrastruktur für den Langsamverkehr ist 
verbessert und auf den Individualverkehr und 
den öffentlichen Verkehr abgestimmt.

10.2 Flawil bleibt Fernverkehrshalt 
der Bahn.

Die Bahn wird in Flawil verstärkt genutzt.

11. Finanzen 11.1 Flawil hat eine langfristige 
robuste Finanzpolitik.

Der Finanzhaushalt der Gemeinde ist ab 2028 
ausgeglichen.

12. Attraktiver Wirt­
schaftsstandort

12.1 In Flawil findet man leistungs­
fähige und qualitativ hochste­
hende Industrie­, Gewerbe­, 
Handels­ und Dienstleistungs­
betriebe sowie Fachgeschäfte 
für alle Bereiche des täglichen 
Bedarfs.

a)  Die Durchmischung von Arbeit und Wohnen 
wird gefördert.

b)  Die Ansiedlung von neuen Unternehmen 
wird gefördert und schafft nach Möglichkeit 
Synergien mit bestehenden Unternehmen.

«Partnerschaften»

13. Kooperationen 13.1 Regionale Zusammenarbeit ist 
nicht die Ausnahme, sondern 
die Regel.

a) Die Gemeinde arbeitet wenn möglich  
regional zusammen.

b) Die Gemeinde fördert die Vernetzung von 
Leistungserbringenden.

Neue Spitex-       
Geschäftsleitung
FLAWIL/DEGERSHEIM In der Spitex Flawil-
Degersheim kommt es zu einem Führungs-
wechsel. Linda Müntener ist die neue Ge-
schäftsleiterin und tritt die Nachfolge von 
Regula Mittelholzer an, welche die Spitex per 
30. Juni 2025 verlassen wird.

«Wenn mich heute jemand fragt, welchen Beruf 
ich erneut wählen würde, antworte ich ohne Zö-
gern: Pflegefachfrau HF.» Das sagt Linda Münte-
ner, die Nachfolgerin von Regula Mittelholzer als 
Geschäftsleiterin der Spitex Flawil-Degersheim. 
Letztere hat ihre Stelle aus persönlichen Gründen 
per 30. Juni 2025 gekündigt. Linda Müntener ar-
beitet vom 1. Juni bis 31. Juli 2025 vorerst in einem 
40-Prozent-Pensum für die Spitex Flawil-Degers-
heim. «So kann eine optimale Einarbeitung durch 
Regula Mittelholzer gewährleistet werden», sagt 
Spitex-Präsident Andreas Baumann.

Prall gefüllter Rucksack
Linda Müntener bringt einen prall gefüllten Ruck-
sack an Erfahrungen im Gesundheitswesen und 
in der Arbeit in der Spitex mit. Sie ist ausgebildete 
Pflegefachfrau HF, hat verschiedene Weiterbildun-
gen absolviert und Berufserfahrungen in der Akut-
medizin gesammelt. Seit 2021 leitete sie die Spitex 
Kirchberg. In dieser Zeit hat sie als Mitglied der 
Geschäftsleitung die erfolgreiche Fusion der Spitex 
Kirchberg und des Sunnegrunds, Haus für Betagte, 
mitgestaltet. In ihrer Arbeit stehen für sie immer 
die Mitarbeitenden sowie die Klientinnen und Kli-
enten im Mittelpunkt. «Ihr Wohlbefinden, ihre Ent-
wicklung und ihre Zufriedenheit sind mein Kom-
pass», versichert Linda Müntener, die ab 1. August 
in einem 80-Prozent-Pensum für die Spitex Flawil-
Degersheim als Geschäftsleiterin tätig sein wird.

Grosse Arbeit geleistet
Von der Pike auf gelernt hat auch die scheidende 
Geschäftsleiterin, Regula Mittelholzer, den Pflege-
beruf. Die diplomierte Pflegefachfrau HF hat am 
1. November 2020 ihre Tätigkeit bei der damaligen 
Spitex Flawil aufgenommen. In der Zwischenzeit 
hat auch sie, wie ihre Nachfolgerin, eine Fusion er-
lebt, und zwar jene der Spitex-Vereine Flawil und 
Degersheim. Im Vorfeld der Fusion hat sie sich en-
gagiert eingebracht und nebenbei noch die alltäg-
lichen Arbeiten in der Pflege, Personalführung und 
Administration erledigt. Sie hat während ihrer Zeit 
bei der Spitex Flawil-Degersheim viele wertvolle Er-
fahrungen sammeln dürfen. Dafür und auch für das 
ihr entgegengebrachte Vertrauen dankt Regula Mit-
telholzer. Der Dank des Vereinsvorstandes, der Mit-
arbeitenden und der Klientinnen und Klienten ge-
bührt aber auch ihr für die grosse geleistete Arbeit.

Linda Müntener (links) ist die neue Geschäftsleite­
rin der Spitex Flawil­Degersheim.



Wir, André Wigger und Franziska Kissling, 
eröffnen am 19. August, zusammen mit unserem Team

 (Lotti Hartmann, Janine Encarnacion Garcia, Lea Cadisch 
und Maja Scherrer) den Laden für Bücher, 

Bio- und Faitrade Produkte am Bahnhofplatz in Flawil.

Wir freuen uns auf Sie!

T 071 383 20 00, kontakt@clarogutenberg.ch
www.clarogutenberg.ch

Schulergänzende  
Tagesstrukturen 
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 1. Quartal im 
Schuljahr 2025/2026 in den schulergänzenden Tagesstrukturen 
der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungsplätze 
fürs 1. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir wer-
den mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nö-
tige Raum und das nötige Personal gefunden sind. 

Was  Anmeldefrist 
Anmeldung Schuljahr 2025/2026  25. Juni 2025

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website www.
flawil.ch → Schule → Tagesstrukturen. 

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Verkehrsanordnung  
der Gemeinde Flawil
Das Polizeikommando verfügt in Anwendung von Art. 3 SVG 
(SR 741.01), Art. 107 SSV (SR 741.21) sowie Art. 19 Abs. 1 EV zum 
SVG (sGS 711.1) folgende Verkehrsanordnung:

Flawil, Gemeindehaus

Kanzleistrasse, Parkfelder nördlich des Gemeindehauses

Beschränken der Höchstparkzeit / Parkieren gegen Gebühr; an-
gezeigt durch das Signal «Parkieren gegen Gebühr» (Signal 4.20) 
mit Zusatz «max. 2 h»

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis und 
Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege (sGS 951.1; 
abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das Sicherheits- und 
Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 St. Gallen, erhoben 
werden. Zur Erhebung des Rekurses ist berechtigt, wer an der Än-
derung oder Aufhebung der Verfügung ein eigenes schutzwürdi-
ges Interesse dartut (Art. 45 VRP).

Das Polizeikommando
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Tagesstruktur Meise zieht um –  
Baugesuch notwendig
FLAWIL Seit Oktober 2023 wird ein fünfter 
Tagesstrukturstandort im Haus Meise betrie-
ben. Er entlastet die Tagesstrukturen Feld und 
Grund, indem er die Mittelstufenkinder auf-
nimmt. Nun zieht er in den kommenden Som-
merferien an die St. Gallerstrasse 62 und damit 
auf das Areal des Schulhauses Feld um.

Die Betreuungsorte Feld und Grund sind äus-
serst gut belegt. Um diese zu entlasten, wurde 
ab Oktober 2023 ein fünfter Standort im Haus 
Meise (St. Gallerstrasse 28) eingerichtet. An die-
sem Standort werden seither alle Mittelstufen-
schülerinnen und -schüler der Standorte Feld 
und Grund betreut. Damit haben Kinder und 
Betreuerinnen seither mehr Platz. Das führte zu 
mehr Ruhe und weniger Störungen während der 
Betreuungszeiten. Zudem verringerte sich die Al-
tersspanne der betreuten Kinder.

Kein idealer Standort
Von Beginn weg war klar, dass das Haus Meise 
nur eine mittelfristige Lösung für einen Tages-
strukturstandort sein kann. Zum einen, weil der 
Aussenraum für Schülerinnen und Schüler der 
Mittelstufe zu klein und eingeschränkt ist, zum 
anderen, weil der Standort in grösserer Distanz 

zu einem nächsten Tagesstrukturstandort liegt 
und darum eigenständig mit höherem Personal-
aufwand betrieben werden muss. Synergien in 
der Zusammenarbeit der Betreuungspersonen 
können so nicht genutzt werden. 

Umzug an die St. Gallerstrasse 62
Die Bildungskommission bzw. ehemals der 
Schulrat und der Gemeinderat sind seit einiger 
Zeit daran, für die Tagesstrukturen eine Raum-
planung vorzunehmen, welche dieses Angebot 
langfristig in Schulhausnähe sichert. In diesem 
Zusammenhang wurde die Chance genutzt, die 
frei gewordene Wohnung im Dachgeschoss der 
St. Gallerstrasse 62 (im 1. und 2. Obergeschoss 
ist die Aussenwohngemeinschaft Buecherwäldli 
einquartiert) zur Erweiterung des Tagesstruk-
turstandortes Feld zu nutzen. Sie grenzt direkt 
ans Schulareal und lässt sich ideal zusammen 
mit dem bestehenden Tagesstrukturstandort in 
der ehemaligen Hauswartwohnung im Schul-
haus Feld betreiben. Für die Umnutzung ist ein 
Baugesuch nötig. Es kann vom 23. Juni 2025 bis 
7. Juli 2025 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhof-
strasse 6, im 3. Stock beim Anschlagbrett des Ge-
schäftsfeldes Bau und Infrastruktur eingesehen 
werden.

FLAWIL Zwischen Auffahrt und Pfingsten fand in der Schuleinheit Grund eine Projektwoche zum 
Thema «Draussen» statt. Jeweils von 8 Uhr bis 14 Uhr durften die Schulkinder mit verschiedenen Pro­
grammangeboten die Natur entdecken. Viel Spannendes und Wissenswertes über die Natur und ihre 
Bewohnenden lernten die Kinder beispielsweise beim Besuch von Pro Natura oder anlässlich des Er­
lebnisbesuches bei A. Vogel. Doch auch das Spielen und Mitmachen kam nicht zu kurz. So veranstal­
tete die Mittelstufe einen Foto­Orientierungslauf und nach dem Besuch von zwei Naturfotografen 
fassten die Schülerinnen und Schüler einen eigenen Fotografie­Auftrag und erstellten eine Fotoserie 
zum Thema «Wasser, Landschaft, Vögel und Tiere». Ein Höhepunkt der Projektwoche war auch der 
Besuch der Kinderbaustelle in Rorschach, wo sich die Kinder austoben konnten. Und beim anschlies­
senden Grillen wurde auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

Projektwoche «Draussen» im Grund

TODESFÄLLE

Gestorben am 13. Juni 2025 in Flawil: Rechstei-
ner geb. Berger, Ruth, von Speicher, geboren am 
11. September 1930, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Beerdigung fin-
det am Freitag, 20. Juni 2025, 14.00 Uhr auf dem 
Friedhof Oberglatt statt. Anschliessend Gottes-
dienst in der evang. Kirche Oberglatt. 

Gestorben am 12. Juni 2025 in Flawil: Büchler 
geb. Frei, Marie Laura, von Neckertal, geboren 
am 5. Oktober 1928, wohnhaft gewesen in Flawil, 
Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung fin-
det im engsten Familienkreis statt.

Sommerfest im 
Grund: Sommer 
ahoi!
FLAWIL Am 13. Juni 2025 fand im Grund das 
jährliche Sommerfest statt. Bestes Wetter, 
Köstlichkeiten aus aller Welt und ein attrakti-
ves Rahmenprogramm lockten zahlreiche El-
tern und Gäste ins Schulhaus Grund. 

Mit dem Eröffnungstanz «Mir flüged los» wurde 
das Sommerfest 2025 offiziell eröffnet. Bestes 
Wetter erwartete die Gäste und sorgte für ein 
ungetrübtes Festprogramm. Neben zahlreichen 
Spielangeboten wie Fussball, Torwandschiessen, 
Kubb, Seilziehen oder auch Tanzen und Kegeln 
sorgte ein multikulturelles Finger-Food-Buffet 
für eine kulinarische Pause. Insgesamt 50 ver-
schiedene Speisen aus 21 Ländern bereicherten 
das vielfältige kulinarische Angebot. Die vielen 
Leckerbissen waren im Nu verschlungen und 
manch unbekannte Speise wurde entdeckt und 
genossen. Zeit blieb auch für viele Begegnungen 
und angeregte Gespräche. Riesenseifenblasen 
stiegen in diesen Stunden schillernd und farben-
froh in die Luft und umrahmten das friedliche 
Beisammensein.

Ein multikulturelles Finger­Food­Buffet war das  
kulinarische Highlight des Sommerfests im Grund. 



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Flawil singt und musiziert
Beim traditionellen Anlass «Flawil singt und musiziert» 
treffen sich seit Jahren die Harmoniemusik Flawil sowie 
einige Chöre zur gemeinsamen letzten Probe vor der 
Sommerpause. Im lockeren Rahmen wird vor Publikum 
zusammen gesungen und musiziert und viel fröhliche 
Gemeinschaft genossen. Mitwirkende: Harmoniemusik 
Flawil, Bläserklasse der Harmoniemusik Flawil, Män-
nerchor Alterschwil & Männerchor Eintracht.
19:30 Uhr

Sommer           im Feld

25.
06.

Mittwoch

Programm 21.–29. Juni
begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

Öffnungszeiten Feldbeiz:
Mi/Do: 11:00 – 22:00 Uhr, Fr/Sa: 11:00 – 23:30 Uhr, So: 11:00 – 19:00 Uhr
Mi – Fr: 11:45 – 12:45 Uhr Mittagessen, Menüplan auf der Webseite, Anmeldung 
erwünscht.

«gemeinsamzeit» 22
06 Die lebendige Feier für Familien, mit Taufe am Brunnen und fröhlichen 

Liedern der Sing-Atelier-Kinder. 10:00 Uhr

Sommer
im Feld

Ökumenische Chinderfiir 21
06 Den Glauben mit allen Sinnen entdecken und nach der Feier einen feinen 

Znüni geniessen. 09:30 Uhr

four-tissimo21
06 Bands und Ensembles der Oberstufe und der Musikschule Flawil. 13:30 Uhr

BIRDS sing and fly high22
06 Ein Sommerkonzert des Kinder- und Jugendchors der Musikschule Flawil. 17:00 Uhr

Feld-Atelier 25
06 Basteln, singen, rätseln, Geschichten hören, spielen, Zvieri geniessen – Willkommen 

im Feld-Atelier für Kinder vom Kindergarten bis zur 5. Klasse. 13:30 Uhr

Flawil singt und musiziert25
06 Die Flawiler Musikvereine treffen sich zu ihrer letzten Probe vor den 

Sommerferien und laden das ganze Dorf dazu ein. 19:30 Uhr

Action Night27
06 Für Kinder, Jugendliche und neugierige Junggebliebene. Lustige Posten, Döner 

Kebab und coole Musik von DJ Timitus. ab 17:30 Uhr

Liaison28
06 Vier Frauenstimmen. Ein Abend voller Klang, Charisma und starker Emotionen 

– weiblich, lebendig und berührend. 20:00 Uhr

We are the world – Stationengottesdienst29
06 Die Welt ist aus den Fugen. Wo tankst du wieder auf? Der Stationengottes-

dienst bietet diese Möglichkeit auf ganz andere Art und Weise. 10:00 Uhr

Fliegen wie ein Schmetterling

Wanderausstellung von BirdLife

Abheben für die 
Biodiversität

Wann Mittwoch bis Samstag 
18. Juni bis 21. Juni 2025 

Wo In der Remise des Ortsmuseums Flawil

Zeit Mittwoch bis Freitag 13.30  – 18.00 Uhr 
Samstag  9.00  – 15.00 Uhr

• Virtuelles Fliegen auf dem Flugsimulator

• Interaktive Ausstellung an fünf Stationen mit Quiz

• Postenlauf im Freien

Naturschutzverein Flawil und Umgebung
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FLAWIL Die Klassen der Schule Alterschwil haben gemeinsam in einer Projektwoche ein Musical ge­
probt und aufgeführt. Während der Woche übten die Schulkinder fleissig Liedtexte, Tanzchoreogra­
fien und natürlich die Texte des Stücks «Balz uf dä Suächi noch sim Talent». Dabei konnten die Kinder 
selbst wählen, in welchen Bereichen sie gerne mitmachen wollten. Zur Auswahl standen Schauspiel, 
Tanz, in der Band spielen oder hinter den Kulissen mitwirken. Vor zahlreichen Eltern und  
Gästen fand am Donnerstagabend dann die Aufführung statt. Und mit so viel Energie, Hingabe und 
Freude, die die Kinder zeigten, konnte diese ja nur ein Erfolg werden. 

Musicalwoche in der Schule Alterschwil

Kyu-Prüfungen der  
Karateschule Flawil

VEREIN Am Freitag, 6. Juni 2025, fanden im 
Dojo wieder die Prüfungen zum jeweils nächst 
höheren «Gürtel-Grad» statt. 23 Karatekas, 3 Er-
wachsene und 20 Jugendliche, nahmen die Her-
ausforderung an und stellten sich den strengen 
Augen des Sensei Imeroski 6. Dan, um das Ge-
lernte unter Beweis zu stellen. Um 17  Uhr be-
gannen die Prüfungen; für viele Jugendliche das 
erste Mal. Alles neu und aufregend und ohne 
Zuschauerinnen und 
Zuschauer, damit die 
Nervosität ein biss-
chen geringer war. 
Die anspruchsvollen 
Prüfungen verlang-
ten viel Geduld und 
Disziplin.
Am Prüfungsende durfte Sensei Imeroski allen 
verkündigen «Prüfung bestanden» und ihnen das 
Diplom sowie den neuen Obi (Gürtel) überrei-
chen. Allen Karatekas ganz herzliche Gratulation.
So sind alle Karatekas auf ihrem «Wege des Kara-
tes» einen Schritt weitergekommen. Denn nach 
der Prüfung ist schon wieder vor der Prüfung!
 Mislim Imeroski

Ökumenische Chinderfiir 
Flawil

KIRCHE Trudy, die Kirchenmaus, ist wieder 
mit uns unterwegs. Die ökumenische Chinderfiir 
startet mit einer halbstündigen Feier von 9.30 bis 
10 Uhr. Dabei entdecken und erleben Kinder im 
Vorschulalter zusammen mit ihren erwachsenen 
Begleitpersonen Gottes Wirken im Kleinen und 
Grossen. Auch ältere Geschwister sind herzlich 
willkommen. Kinder ab 3 Jahre dürfen allein teil-
nehmen. Im zweiten Teil, von 10 bis 11 Uhr, steht 
kreativ-sein, Spiel, Spass und ein feiner Znüni 
auf dem Programm. Die beiden Angebote kön-
nen unabhängig voneinander besucht werden. 
Die Chinderfiir findet morgen Samstag, 21. Juni 
2025, um 9.30  Uhr im Sommer im Feld statt. 
Weitere Daten und Informationen sind zu finden 
unter www.ref-flawil.ch und www.se-ma.ch. 
 Karin Gubser

«Die vergessenen Kinder»

von Emily Gunnis

Ein schrecklicher Einsatz verändert das Leben 
der jungen Polizistin Jo Hamilton für immer. Bei 
einem eskalierenden Familienstreit greift sie ein 
– mit tragischen Folgen: Ein 
Wohnungsbrand kostet den 
Eltern das Leben. Die bei-
den kleinen Kinder Holly 
und Daisy kommen in ein 
Waisenhaus. Während Daisy 
adoptiert wird, bleibt Holly 
allein zurück. In einem 
Heim, in dem Grausamkeit 
und Vernachlässigung den 
Alltag bestimmen.
Viele Jahre später, kurz vor Jo Hamiltons Ru-
hestand, wird an der Küste eine Leiche gefun-
den. Jo vermutet, dass es sich um Holly handeln 
könnte. Das Mädchen, welches damals spurlos 
verschwunden ist. Sie beginnt zu ermitteln und 
wird dabei mit ihrer eigenen Vergangenheit kon-
frontiert. Jo muss sich einer Schuld stellen, die 
sie lange verdrängt hat. Nach und nach kommen 
dunkle Geheimnisse ans Licht. Was ist mit Holly 
wirklich passiert? Warum hat niemand nach ihr 
gesucht? Was verbergen die Mauern des Heims, 
das mehr als nur ein Kind vergessen hat?
Emily Gunnis erzählt eine traurige, spannende 
und bewegende Geschichte über verlorene Kin-
der, über Schuld und darüber, wie wichtig es ist, 
hinzusehen und die Wahrheit herauszufinden.
 Karin Stillhart, Gemeindebibliothek Flawil

Velotour rund um  
Winterthur

KIRCHE Die «60 plus Aktiven» der ref. Kirch-
gemeinde wagten sich bei strahlendem Sonnen-
schein auf eine Velotour rund um Winterthur, 
um Neues zu entdecken. Das Experiment ist ge-
glückt, denn die abwechslungsreiche Route be-
geisterte. Zuerst per Velo nach Wil, anschlies-
send per SBB zum Startort Schottikon. Auf dem 
Schnasberghof tankten wir mit Kaffee und Gip-
feli noch etwas Energie. Weiter ging die Fahrt 
auf Velowegen und schwach befahrenen Strassen 
durch Bauerndörfer, Weiler, Feld und Wald. Ri-
ckenbach, Welsikon und Hettlingen folgten als 
nächste Stationen, dazwischen ein kurzer Besuch 
im Naturschutzgebiet Gurisee bei Dinhard. Zahl-
reiche Jungfrösche begrüssten uns mit lautem 
Gequacke.
Im Schatten herrlicher Bäume verpflegte sich die 
Velogruppe im Restaurant Eichmühle in Hett-
lingen. Anschliessend genossen die Radler eine 
kurze Führung in der historischen, denkmal-
geschützten Hanfriibi. 1822 erbaut, diente das 
Haus mit den durch Wasserkraft angetriebenen 
Maschinen als Mühle und zur Hanfverarbeitung.
Als nächste Stationen folgten Neftenbach, Pfun-
gen und Winterthur-Töss. Dem Fluss entlang 
durch das Leisental, dann als Schlussbouquet 
nochmals bergauf mit anschliessend rassiger Ab-
fahrt bis Schottikon.  Ernst Werner

Buchtipp



weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

We are the world –
Stationengottesdienst
Die Welt ist aus den Fugen – Kriege, Ungleichheit, 
Klimakrise, Social Media: Was macht das mit dir? Wo 
findest du Hoffnung, Kraft und Freude? Und was 
kannst du selbst bewegen, damit sich etwas verändert?
Im Stationengottesdienst gehst du diesen Fragen nach 
– klagend, bittend, auftankend und handelnd. In 
deinem Tempo, auf deine Weise.
Dazu gibt’s passende Musik und im Anschluss etwas 
Feines vom Grill. Sei dabei – es tut gut! 10:00 Uhr

Sommer           im Feld

29.
06.

Sonntag

weitere Programmpunkte und Informationen unter www.im-feld.ch

begegnen – erleben – geniessen
im Park der Kirche Feld, Flawil

Liaison
Aus einer Begegnung wurde eine Herzensverbindung – 
vier Frauenstimmen, die sich zu einem sinnlichen 
Klangteppich verweben. Mit viel Gefühl, Humor und 
feiner Präsenz interpretieren sie musikalische Frauenle-
genden neu und verleihen aktuellen Songs eine über-
raschende Tiefe. An ihrer Seite drei einfühlsame 
Musiker, die mit Groove, Wärme und Leidenschaft den 
Raum öffnen. Ein Abend voller Klang, Charisma und 
starker Emotionen – weiblich, lebendig und berührend. 
20:00 Uhr

Sommer           im Feld

28.
06.

Samstag

Samstag, 28. Juni

Degersheim und Flawil: 

Kaffee und Kuchen

Herisau:

Kaffee, Kuchen und Glaces

Gluschtiges
Herisau
Cilanderstrasse 17
9100 Herisau

Flawil
Waldau 1 / Habis-Areal
9230 Flawil

Degersheim
Taastrasse 11
9113 Degersheim

Gossau
St. Gallerstrasse 12
9200 Gossau

tosam.ch
Infos und Anmeldung bei Carmen Bless

Tel. 077 443 23 58 / carmen.bless@stvflawil.ch
stvflawil.ch

Werde
Sponsor

Damen 30+
Du möchtest dich bewegen, fit bleiben und Spass in der

Gruppe haben? Dann bist du bei uns genau richtig!
Unsere neue Turngruppe „Damen 30+“ bietet dir eine

abwechslungsreiche Mischung aus Spiel, Ausdauer, Kraft,
Beweglichkeit und Geselligkeit – ganz ohne

Leistungsdruck, aber mit viel Freude an der Bewegung.

Donnerstags
20:00 - 21:30 Uhr

Feld Provisorium 1NEU AB 14. AUGUST 2025
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Hain-Schnirkelschnecke ist 
Tier des Jahres 2025

VEREIN Die Hain-Schnirkelschnecke (Cepaea 
nemoralis) wurde von Pro Natura zum Tier des 
Jahres 2025 gewählt und soll daran erinnern, 
dem Bodenleben Sorge zu tragen. 
Die Hain-Schnirkelschnecke kommt überall in der 
Schweiz vor und ist aktuell nicht bedroht. Sie be-
siedelt unterschiedliche Lebensräume wie lichte 
Wälder, Hecken, Agrarland oder naturnahe Gär-
ten. Ihre Nahrung ist vielfältig, sie mag frische, 
verrottende oder tote Pflanzenteile, Moose, Algen 
oder Pilze, gelegentlich auch Tierkadaver. Sie ist 
eine von unzähligen Schneckenarten, die organi-
sches Material abbauen und dem Boden zuführen.
Die Schnecke ist nachtaktiv und hält einen Win-
terschlaf. Sie paart sich im Frühling und im Spät-
sommer/Herbst und legt 30 – 80 Eier, welche sie 
in eine Erdhöhle legt. Jungschnecken schlüpfen 
nach 3 Wochen.  Herta Helg

Seniorennachmittag war 
dem «roten Ueli» gewidmet

KIRCHE Margrit Schild-
knecht und Pfarrer Marc 
Hampton begrüssten 
den Wiler Stadtführer 
Ruedi Schär. Dieser er-
zählte den anwesenden 
Seniorinnen und Senio-
ren – im Rahmen von 
SEMAplus und Treff 60 
plus – die Geschichte des 
Ulrich Rösch, wie der 
rote Ueli wirklich hiess. 
Seinen Übernamen ver-
dankte er seinen roten Haaren. Er war am 4. Juli 
1426 in Wangen im Allgäu in einer Bäckersfa-
milie geboren worden. Mit 11 Jahren kam er in 
die Klosterschule St. Gallen. Er wurde Küchen-
bursche und mit 20 Jahren schon Grosskellner, 
der für den Einkauf zuständig war. 1457 wurde 
er mit 31 Jahren Pfleger und 1463 erster Fürstabt 
aus nicht adeliger Abstammung. 1491 starb er in 
Wil. Am Martinstor in Wangen im Allgäu ist eine 
Inschrift eingelassen über Ulrich Rösch: «gebore-
ner Herrscher, glänzender Geist, eiserner Wille, 
2. Gründer des Klosters St. Gallen». Ulrich Rösch 
baute den «Hof» in Wil. Die Klosterleute zogen 
von St. Gallen nach Wil. 1468 wollte der Fürstabt 
in Mariaberg/Rorschach ein neues Kloster bauen. 
Nachdem die Appenzeller das Vorhaben zerstört 
hatten, wurde das Kloster dennoch aufgebaut. 
Aber es beherbergte nie klösterliches Leben.
 Rosmarie Keil-Neuhaus

Gemeinsames Ladengeschäft von claro und Gutenberg 
Buchhandlung

FIRMA Diesen Sommer erhält Flawil einen 
neuen Treffpunkt für Literatur und nachhaltigen 
Genuss: Am 19. August 2025 eröffnet am Bahn-
hofplatz die claro gutenberg buchhandlung. An-
geboten werden Dienstleistungen rund um die 
Welt der Bücher sowie ein breites Sortiment an 
Lebensmitteln in Bio-Qualität.
Warum diese Neuorientierung? Für den claro-
Laden in Flawil gestaltete sich die Suche nach 
einer Nachfolge zunächst schwierig. Gleichzeitig 
hat in Gossau die Gutenberg Buchhandlung nach 
Wegen gesucht, um das Geschäft neu zu beleben. 
Ein Zusammenschluss der beiden Geschäfte er-
wies sich als optimale Lösung, um Synergien zu 
nutzen und gemeinsam kreative Ideen zu ver-

wirklichen. Davon können auch die Kundinnen 
und Kunden profitieren.
Franziska Kissling bringt 16 Jahre Erfahrung 
aus dem claro-Laden in Gossau mit. Ihr Part-
ner André Wigger ist der Inhaber der Gutenberg 
Buchhandlung. Das Paar freut sich auf die neue 
Herausforderung und geht gemeinsam in die 
unternehmerische Zukunft.
Nach dem Umbau durch die SBB kann die claro 
gutenberg buchhandlung am 19. August 2025 in 
die schönen neuen Räumlichkeiten einziehen. 
Das Ladenlokal befindet sich im ehemaligen Sta-
tionsgebäude der SBB, in dem 20 Jahre lang auch 
der Verein claro den Laden für Bio- und Fair-
trade-Produkte betrieb. André Wigger

Eine Woche voller Klang, Kre-
ativität und Gemeinschaft

KIRCHE Auch in der nächsten Woche wird das 
Feld in Flawil wieder zum Ort für Begegnung, 
Musik und Lebensfreude.
Die Highlights sind so vielfältig wie die Men-
schen, die sie gestalten: Bei der ökumenischen 
Chinderfiir morgen Samstagvormittag entde-
cken Kinder den Glauben mit allen Sinnen – und 
geniessen danach einen feinen Znüni; nachmit-
tags bringt «Four-tissimo» frischen Wind auf 
die Bühne: Bands und Ensembles der Oberstufe 
und der Musikschule Flawil zeigen ihr Können. 
Herzlich, lebendig und musikalisch wird’s bei der 
«gemeinsamzeit» am Sonntag – mit Tauffeier am 
Brunnen und den fröhlichen Liedern der Sing-
Atelier-Kinder. In «BIRDS – sing and fly high» 
sorgt der Kinder- und Jugendchor der Musik-
schule für Gänsehautmomente.
Wenn Flawil singt und musiziert, dann richtig: 
Die lokalen Musikvereine laden am Mittwoch-
abend zur offenen Probe vor den Ferien. Action 
für die Jüngeren bietet am Freitag die «Action 
Night» mit lustigen Posten, Döner Kebab und DJ 
Timitus. Und wer Musik mit Tiefgang liebt, sollte 
sich am Samstag, 28. Juni 2025, «Liaison» nicht 
entgehen lassen – vier Frauenstimmen, berüh-
rend und voller Energie; zum Nachdenken und 
Krafttanken lädt am darauffolgenden Tag der 
Stationengottesdienst «We are the world» ein – 
eine ganz besondere spirituelle Erfahrung. Mehr 
Infos zum Programm sind zu finden unter www.
im-feld.ch. Alexandra Gemperli-Solenthaler

Männerchor Eintracht am 
ChorOpen in Waldkirch

VEREIN Zum ersten Mal lud der Chor Teno-
Bras zum ChorOpen nach Waldkirch ein – ein 
Fest der Gemeinschaft, bei dem nicht Wettbe-
werb, sondern die Freude am Gesang im Mittel-
punkt stand. 14 Chöre aus der Region folgten der 
Einladung und begeisterten das Publikum mit je 
drei Beiträgen aus unterschiedlichen Stilrichtun-
gen. Auch der Männerchor Eintracht war dabei 
und präsentierte unter der Leitung von Vize-
dirigent Albert Mauchle die Lieder «Wenn nicht 
jetzt, wann dann», «Weit, weit weg» und «Ergo 
Bibamus». Der grosse Applaus zeigte, wie sehr 
der Vortrag bei den Zuhörerinnen und Zuhörern 
ankam. Die Organisatoren von TenoBras über-
zeugten mit tadelloser Planung und guter Ton-
technik im Freien. Das ChorOpen war ein gelun-
genes Beispiel dafür, wie Musik verbindet – ganz 
ohne Wertung, aber mit umso mehr Herz.
 Josef Widmer

Juni-Bummel ins «Sommer im Feld» – mit Einkehr

KIRCHE Bei schönstem Sommerwetter machte 
sich eine Gruppe des Besucherkreises der evange-
lischen Kirche auf einen Spaziergang zum Weiler 
Oberer Botsberg mit Sicht aufs Riet. Aus Gärten 
und Wiesen duftete es herrlich nach Sommer. 
Das Ziel war anschliessend die Beiz im «Sommer 
im Feld», wo sich weitere Mitglieder des Besu-
cherkreises eingefunden hatten. Bei feinem Ku-
chen und Kaffee genossen alle die Gemeinschaft 
unter dem schattigen Zeltdach vor der Kirche 
Feld. Susanne Rutz

Gemütliches Beisammensein des Besucherkreises

Ruedi Schär bei seinen 
Ausführungen  
über Ulrich Rösch



Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Startklar für die Zukunft – mit YoungMemberPlus

Die letzten Schulwochen laufen. Noch ein paar Prüfungen, 
dann ist es geschafft – und ein neuer Lebensabschnitt 
beginnt. Ob Lehre oder weiterführende Schule: Der Sommer 
bringt Veränderung. Mehr Freiheit, neue Herausforderungen 
– und vielleicht bald auch der erste Lohn.

Damit du finanziell gut vorbereitet startest, gibt es Young-
MemberPlus. Das kostenlose Paket für Jugendliche ab 12 
Jahren bietet alles, was du brauchst: ein Konto mit Debitkarte, 
Mobile Banking per App und exklusive Vorteile wie Rabatte 
auf Events, Konzerte oder Freizeitangebote. Einfach, sicher 
und digital – damit du dein Geld jederzeit im Griff hast.

Du willst dir den ersten Wunsch vom eigenen Geld erfüllen? 
Oder einfach wissen, wie du mit deinem Lohn gut 
haushalten kannst? YoungMemberPlus hilft dir dabei, den 
Überblick zu behalten – und Schritt für Schritt finanziell 
selbstständig zu werden. Ganz ohne komplizierte Begriffe 
oder versteckte Gebühren.

Auch für Eltern ist YoungMemberPlus eine gute Wahl. Sie 
wissen, dass ihr Kind mit einem verständlichen, fairen und 
zukunftsgerichteten Angebot begleitet wird. Denn gerade 

beim ersten Konto ist es wichtig, auf einen Partner zu 
setzen, der mitdenkt – und mitwächst. Raiffeisen steht für 
Vertrauen, Nähe und Verlässlichkeit – Werte, die gerade 
beim Einstieg ins Finanzleben zählen.

Mit YoungMemberPlus profitieren Jugendliche nicht nur von 
einem kostenlosen Konto, sondern auch von einem starken 
Partner an ihrer Seite. Persönliche Beratung, moderne 
digitale Lösungen und ein Angebot, das sich an den Bedürf-
nissen der nächsten Generation orientiert – das macht den 
Unterschied. 

Und das Beste: YoungMemberPlus wächst mit. Was heute 
als Einstieg beginnt, entwickelt sich mit – Schritt für Schritt, 
Jahr für Jahr. So bleibt das Konto ein verlässlicher Begleiter 
– vom ersten Lohn bis zur ersten eigenen Wohnung.

Jetzt ist der richtige Moment, um die Weichen zu stellen. 
Damit alles bereit ist, wenn der erste Lohn kommt – und der 
Weg in die finanzielle Unabhängigkeit beginnen kann.

Jetzt starten – online unter www.raiffeisen.ch/
youngmemberplus oder 071 394 16 66. 

*Bei Eröffnung eines YoungMember Privatkontos bis 31.07.2025: CHF 40.– Startguthaben.

Was uns ausmacht:

Klarheit.
Giulian Fauster, Lernender

40.–
Startguthaben 

geschenkt*

Inserat
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Abschiede 
Der ältere Herr warf einen Blick auf 
die wenigen Kisten, die neben dem 
Tisch standen. Er drehte den Kopf 
wieder zu mir und meinte mit et-
was bedrückt tönender Stimme: 
«Weisst du, ich muss mich von vie-
lem verabschieden, was mir wich-
tig ist, aber in meinem Zimmer im 
Altersheim ist nun einmal der Platz 
beschränkt. Das hier ist alles, was 
ich ausser Bett und Schrank mit-
nehme.»
Ich konnte mitfühlen. Aufgrund 
eines Stellenwechsels ist auch mir 
beschieden, in einigen Wochen 
nach zehn Jahren Abschied von der 
Ostschweiz zu nehmen. Zwar bleibt 
dabei nicht der grosse Teil meines 
Besitzes zurück. Dennoch vieles, 
was mir wichtig geworden ist, vor 
allem Menschen, mit denen mich 
intensive und schöne Erfahrungen 
verbinden.

Verschiedene Umstände führen 
dazu, dass Leute sich von Liebge-
wordenem trennen müssen. Sei es, 
dass eine neue Arbeitsstelle dazu 
zwingt, Freunde zurückzulassen. 
Oder die abnehmenden Kräfte den 
Umzug vom eigenen Haus ins Al-
tersheim erfordern. Zuletzt müssen 
wir alle diese Welt und alles, was 
unser Leben in ihr bereichert hat, 
verlassen.
Ungewollte Abschiede sind Teil der 
menschlichen Existenz. Meine Er-
fahrung ist: Ein dankbarer Blick auf 
Gutes, das war, macht den Schmerz 
über den Verlust erträglich. Und 
ebenso eine hoffnungsvolle Pers-
pektive für einen neuen Anfang, ein 
zukünftiges Sein. In diesem Sinne: 
Adieu!
 Rolf Wyder,  
 Evang.-method. Kirche Flawil

Sonntag, 22. Juni
09.30  Gottesdienst, Thema: «Ein 

offener Brief – Ich? 2. Kor. 
3.1ff», gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 22. Juni
10.00 Ordinationsgottesdienst
– 15.00 Jährliche Konferenz in 

Langenthal mit Kinderpro-
gramm, Mittagessenstände, 
Zeit der Begegnung, 
Bühnenprogramm

 In der EMK Flawil kein 
Gottesdienst

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 20. Juni
17.00 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Music and 
Dance Abend

Samstag, 21. Juni
09.30 Sommer im Feld: Chinder-

fiir – ökumenische Feier
Sonntag, 22. Juni
10.00 Sommer im Feld: «gemein-

samzeit», Pfrn. Sabine 
Gritzner und Karin Halter, 
Fahrdienst 076 538 40 44

Dienstag, 24. Juni
11.00 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30 Zwinglisaal: Mittagstreff,
 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 23. Juni, 11 Uhr,
 071 394 90 50
Mittwoch, 25. Juni
11.45 Sommer im Feld: Familien-

Zmittag, Anmeldung unter 
www.im-feld.ch

13.30 Sommer im Feld:  
Feld-Atelier

18.30 Sommer im Feld:  
Bibel-Teilen

Freitag, 27. Juni
17.30 Sommer im Feld:  

Action Night

www.ref-flawil.ch und  
www.im-feld.ch

Samstag, 21. Juni, Flawil
09.30 Ökum. Chinderfiir im 

Rahmen vom Sommer im 
Feld, bei schlechtem  
Wetter im Zwinglisaal der 
ref. Kirche

17.00  Firmung der Firmanden 
von Flawil und Niederglatt

Samstag, 21. Juni, Degersheim
10.00  Ökum. Chinderchile im
 ref. Kirchgemeindehaus
17.30  Kommunionfeier
Sonntag, 22. Juni, Wolfertswil
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 22. Juni, Flawil
10.15 Kommunionfeier
 mit Livestream über www.
 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Offenes Taizé-Singen
Freitag, 27. Juni in Magdenau
Mit gemeinsamem Spaziergang auf 
dem Friedensweg:
18.00 Uhr: Abmarsch ab kath. Kir-
che Degersheim
19.30 Uhr: offenes Taizé-Singen in 
der Kirche St. Verena in Magdenau
20.48 Uhr: Postautoverbindung für 
Rückfahrt nach Degersheim

FLAWIL

Firmung
Samstag, 21. Juni, um 17.00 Uhr

Abt Emmanuel und Pater Jerry 
spenden 34 jungen Erwachsenen 
aus Flawil und Niederglatt das Sak-
rament der Firmung. Sie haben sich 
auf einem spannenden Weg mit ver-
schiedenen Anlässen und einer 
sechstägigen Assisireise auf diesen 
Tag vorbereitet. 
Die Feier können Sie unter www.se-
ma.ch/videoimpulse mitverfolgen. 

www.se-ma.ch

Freitag, 20. Juni
19.30 wogo – Oberstufe
Samstag, 21. Juni
10.00 Ökum. Chinderchile 
18.30 16plus-Treff  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 22. Juni
09.40 Gottesdienst mit Kirchen-

chor; Pfr. Kurt Witzig
Montag, 23. Juni
09.30 Frauenbibeltreff
12.15 Salatzmittag
14.30 Spielplatzkafi
Dienstag, 24. Juni
13.30 Säntisblick Gottesdienst mit 

Kirchenkaffee
Mittwoch, 25. Juni
19.30 MyLife Workshop
Donnerstag, 26. Juni
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg
14.00 Strickgruppe
20.00 Kirchenchorprobe

Freitag, 27. Juni
19.15 2gether – 4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch
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Pfingstlager der 
Pfadi Flawil
Die Pfadi Flawil hat über alle Altersstufen hin­
weg die Pfingsten im Pfila verbracht. Dabei 
stand ein abwechslungsreiches Programm auf 
dem Programm – sei es Zeit in der Natur zu 
verbringen oder etwas zu basteln. 
 Fotos: Andreas Monsberger
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Keine Auflage von Baugesuchen  
während der Sommerferien
DEGERSHEIM Während der mittleren drei 
Sommerferienwochen, von Montag, 14. Juli 
2025, bis Freitag, 1. August 2025, werden keine 
Baugesuche öffentlich aufgelegt. Die letzte Pub-
likation von Baugesuchen erfolgt in der FLADE-
Blatt-Ausgabe vom Freitag, 27. Juni 2025, und 
gleichentags auf der Publikationsplattform des 
Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch). 
Während der Sommerferien eingehende Bau-
gesuche werden entgegengenommen und durch 
die Bauverwaltung bearbeitet. Die Publikation 
zur öffentlichen Auflage erfolgt jedoch erst spä-
ter. Mit dieser Massnahme wird verhindert, dass 
von Bauvorhaben betroffene Personen die öffent-

liche Auflage von Baugesuchen aufgrund ferien-
bedingter Abwesenheit versäumen.

Schulergänzende 
Betreuung wäh-
rend der Sommer-
ferien
DEGERSHEIM Die Tagesbetreuung ist wäh-
rend der Sommerferien innerhalb drei Wochen 
geöffnet. Vom 13. bis 26. Juli 2025 bleibt sie 
geschlossen. Die Betreuung kann wahlweise 
halbtags oder ganztägig erfolgen und muss 
wie gewohnt vorab angemeldet werden.

Die schulergänzende Betreuung der Gemeinde 
Degersheim ist während der Sommerferien vom 
6. bis am 10. Juli 2025 und vom 28. Juli bis 8. Au-
gust 2025 für schulpflichtige Kinder ab dem 
1. Kindergarten wie gewohnt zwischen 7 und 
18 Uhr offen (Module 5 und 6, siehe Beschrieb 
unten). Vom 13. bis 26. Juli 2025 bleibt die Be-
treuung geschlossen. Während dieser Zeit zieht 
die SEB von der Kirchstrasse 21 an die Steinegg-
strasse 9 um. Die Betreuung ab dem 28. Juli 2025 
findet bereits am neuen Ort statt. Für die Anmel-
dung ist das Ausfüllen des entsprechenden For-
mulars nötig, das auf der Website der Schule De-
gersheim verfügbar ist (www.schule-degersheim.
ch → Angebote → Tagesbetreuung → Schulergän-
zende Betreuung). Die Kosten für die Betreuung 
während der Ferientage betragen für das Modul 5 
(7.00 bis 11.30 Uhr inkl. Frühstück) 25 Franken, 
für das Modul 6 (von 11.30 bis 18.00 Uhr inkl. 
Zvieri) 30 Franken. Die Verrechnung des Mittag-
essens für 8 Franken erfolgt separat. Die Betreu-
ungskosten für einen ganzen Ferientag belaufen 
sich somit inkl. Mittagessen auf 63 Franken pro 
Kind. Die Bezahlung erfolgt mit einer Punkte-
karte, die vorgängig erworben werden muss. Für 
Fragen steht Marianne Hälg, Leiterin Tagesbe-
treuung, gerne zur Verfügung: marianne.haelg@
degersheim.ch.

Die Tagesbetreuung ist während der Sommerferien 
für zwei Wochen geschlossen.

Reges Interesse an der  
Ortsplanungsrevision
DEGERSHEIM Im Rahmen der öffentlichen 
Mitwirkung zum neuen Baureglement und 
zum neuen Zonenplan fand am Montagabend 
eine Informationsveranstaltung zu den vor-
liegenden Ortsplanungsinstrumenten statt. 
Rund 70 Anwesende verfolgten mit Interesse 
die Ausführungen des Gemeindepräsidenten 
sowie der Raumplanerin und stellten auch 
kritische Fragen.

«Wer mitwirken möchte, sollte auch gut infor-
miert sein», begründet Andreas Baumann die 
Wichtigkeit einer Informationsveranstaltung 
während des öffentlichen Mitwirkungsverfah-
rens zur Ortsplanungsrevision. Entsprechend 
konnten er und der Gemeinderat erfreut zur 
Kenntnis nehmen, dass rund 70 Personen der 
Veranstaltung beiwohnten und sich anschlies-
send aktiv an der Fragerunde beteiligten. Nach-
dem der Gemeindepräsident einen kurzen Blick 
zurück auf das bisherige Verfahren geworfen und 
begründet hatte, weshalb eine Ortsplanungsrevi-
sion überhaupt nötig sei, folgten die eher techni-
schen Ausführungen. Nicole Hürlimann, Raum-
planerin der mandatierten ERR AG, erläuterte 
die wichtigsten Änderungen, zeigte Masstabellen 

und veranschaulichte an Bildern, wie sich die 
neuen Regelungen in der Praxis auswirken könn-
ten. Anschliessend erläuterte Sven Eisenring als 
Mitglied der erweiterten Arbeitsgruppe, wie er 
den bisherigen Einbezug der Bevölkerung und 
die Zusammenarbeit in der erweiterten Arbeits-
gruppe erlebt habe. Im Anschluss gehörte das 
Wort den Anwesenden, die Fragen zu diversen 
Themen stellten, aber auch Bedenken zu verein-
zelten Sachverhalten äusserten. Nachdem And-
reas Baumann zum Abschluss noch einmal auf 
die Wichtigkeit der Mitwirkung hingewiesen und 
die Veranstaltung beendet hatte, nutzten viele 
Anwesende die Gelegenheit für persönliche Ge-
spräche oder einen Blick in die Unterlagen. Beim 
Austausch untereinander, mit Fachpersonen, 
aber auch mit Mitgliedern des Gemeinderates 
ergab sich noch einmal die Möglichkeit, indivi-
duelle Fragen zu klären oder die Haltung anderer 
abzuholen. Die Mitwirkung zum Baureglement 
und Zonenplan läuft noch bis am 4. Juli 2025. 
Während dieser Zeit sind die Unterlagen auf der 
Mitwirkungsplattform der Gemeinde unter www.
mitwirkung-degersheim.ch aufgeschaltet. Dort 
ist auch die Aufzeichnung der Informationsver-
anstaltung einsehbar.

Rund 70 Personen beteiligten sich an der Informationsveranstaltung über das Bauregelement  
und den Zonenplan.
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Jedes erste Wochenende im Monat geöffnet.
Freitag 17.00–20.00 Uhr | Samstag 9.00–12.00 Uhr

www.lohnenswert.ch/
familienwerkstatt

Stobete im Föhrenwäldli 
Degersheim

Sonntag, 22 Juni 2025

Frühstück ab 9.00 Uhr
z’Mittag vom Grill

Dessertbuffet

Mitwirkende:
Männerchor Hundwil

Jodelchörli Degersheim

Musik: 
LT Seelhofer-Iten

Die Stobete findet bei jeder Witterung statt, 
Anfahrt ist signalisiert.

Bei schönem Wetter im Föhrenwäldli, Degersheim
Bei schlechtem Wetter in der Mehrzweckanlage Steinegg, 

Degersheim

energybox.ch

«Die Hausverwaltung hat 
schnell den Mehrwert von 
Ladestationen auf dem 
Wohnungsmarkt erkannt.»

energybox.ch
www.energieagentur-sg.ch
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Empfang der Aktivriege 
nach Eidgenössischen Turn-
fest

VEREIN Am Sonntag, 22. Juni 2025, kehrt um 
14.55 Uhr die Aktivriege des Turnvereins Degers-
heim vom Eidgenössischen Turnfest in Lausanne 
zurück. Um die Teilnehmenden gebührend am 
Bahnhof Degersheim zu empfangen, werden ver-
schiedene Vereinsdelegationen mit ihren Fahnen 
vor Ort sein. Anschliessend findet im Bahnhof-
pärkli ein gemütliches Beisammensein mit der 
Bevölkerung statt, zu welchem alle herzlich will-
kommen geheissen werden. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich der TV 
Degersheim. Harald Hunziker

Kirchenfest St. Jakobus

KIRCHE Der Kirchenchor Degersheim singt 
am Sonntag, 29. Juni 2025, um 10.15 Uhr die fei-
erliche Missa Brevis Musica Sacra von Jacob de 
Haan. Unterstützt wird er von Blasquartett und 
Orgel. Die modernen Klangfarben erinnern an 
Filmmusik und erzeugen bei den Zuhörerinnen 
und Zuhörern ab dem ersten Ton Glanz, Bilder 
und Emotionen. Wir freuen uns, wenn Sie mit 
uns diesen Gottesdienst feiern. Anschliessend 
sind alle herzlich zum Apéro eingeladen – bei 
schönem Wetter auf der Kirchwiese, bei schlech-
tem im Pfarreiheim. Seelsorgeeinheit Magdenau

«ToDance»-Company an der Schweizer Jazz-Meisterschaft

VEREIN Anfang Mai nahmen die Tänzerinnen 
der Tanzschule «ToDance» unter der Leitung von 
Helena Pulinna an der Schweizer Jazz-Meister-
schaft in Bern teil. Sie gingen mit drei Gruppen 
in den Kategorien Smallgroup Junior und Forma-

tion Adults auf die Bühne. Der Tag war gefüllt 
mit Tänzen auf höchstem schweizerischem Ni-
veau. Spät in der Nacht kamen die Degersheimer 
Tänzerinnen glücklich und mit guten Leistungen 
nach Hause. Herzlichen Glückwunsch.
Ihr sucht eine mitreissende Tanzperformance für 
euer Event? Wir sind eine Tanz-Company und 
bringen Bewegung, Energie, Leidenschaft und 
Emotion auf die Bühne. Ob Show, Firmenevent, 
Festival oder private Feier – unsere Performances 
erzählen Geschichten, schaffen Gänsehautmo-
mente und reissen mit. Anfragen und Buchun-
gen gerne per E-Mail (helena@todance.ch) oder 
Telefon 078 644 15 62. Wir freuen uns auf Ihre 
Anfrage! Helena Pulinnna

Ein Taschenbuch für die Sommerferien
DEGERSHEIM Im Eingangsbereich der Bib-
liothek Ludothek steht ein Taschenbuch-
Tauschgestell, wo sich Leseratten mit neuen 
Büchern für die Sommerferien eindecken kön-
nen. Das Tauschprinzip ist einfach und hat sich 
bestens bewährt.

Ein mit Muscheln und Sand dekoriertes Regal 
wird regelmässig vor den Sommerferien aus dem 
Abstellraum heraus gezügelt und mit Taschen-
büchern von B wie Biografie, über L wie Liebes-
roman bis hin zu T wie Thriller bestückt. Das 
Taschenbuch-Tauschgestell steht allen zur Ver-
fügung, die sich mit handfestem Lesestoff für die 
Ferien eindecken möchten. Es funktioniert ganz 
einfach: Man stellt ein Taschenbuch ins Gestell 
und kann dafür ein beliebig anderes mitnehmen. 

Somit muss das Buch auch nicht wieder zurück-
gebracht werden.
Die Bibliothek Ludothek Degersheim ist während 
der Sommerferien an folgenden Tagen geöffnet: 
Samstag 5. Juli   9.00 bis 11.00 Uhr
Dienstag 8. Juli  18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 9. Juli  16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 15. Juli  18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 16. Juli  16.00 bis 18.00 Uhr
Dienstag 5. August  18.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch 6. August  16.00 bis 18.00 Uhr
Das Taschenbuch-Tauschgestell steht allen zur 
Verfügung, auch wenn die Bibliothek Ludothek 
geschlossen ist. Zu empfehlen ist auch die Digitale 
Bibliothek Ostschweiz www.dibiost.ch, welche je-
derzeit mit einem aktuellen Angebot an eBooks, 
ePapers und eAudios zur Verfügung steht.

Das Taschenbuch­Tauschgestell sorgt für neuen Lesestoff während der langen Ferien.

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 20. Juni 2025
Elterntreff
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Fliegen wie ein Schmetterling
Naturschutzverein Flawil und Umgebung sowie 
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise des Ortsmuseums Flawil, 13.30 bis 18.00 Uhr

Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.30 bis 19.30 Uhr

2. Bundesprogramm
Militärschützenverein Alterschwil-Egg-Flawil
Schützenhaus Giren, 17.30 bis 19.00 Uhr

Samstag, 21. Juni 2025
Fliegen wie ein Schmetterling
Naturschutzverein Flawil und Umgebung sowie 
Verein Ortsmuseum Flawil
Remise des Ortsmuseums Flawil, 9.00 bis 15.00 Uhr

Lehrstellenforum Wil
Berufs-und Laufbahnberatung Wil
Stadtsaal Wil, 9.00 bis 12.30 Uhr

Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Chinderfiir – Ökumenische Feier in Flawil
Ökumene
Sommer im Feld, 9.30 Uhr

Musikschulkonzert Saxofon/Klarinette/Horn
Musikschule Flawil
Singsaal, Oberstufe Flawil, 11.00 Uhr

Four-tissimo
Musikschule und Oberstufe Flawil
Park um die reformierte Kirche Feld, 13.30 Uhr

Sonntag, 22. Juni 2025
AllKidS-Fussballturnier
Ostschweizer Kinderspital / AllKidS
Schützenwiese, 13.30 Uhr

Konzert Kinder- und Jugendchor
Musikschule Flawil
Sommer im Feld, bei ref. Kirche Feld, 17.00 Uhr

Mittwoch, 25. Juni 2025
Familien-Zmittag im Sommer im Feld
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 11.45 Uhr

Feld-Atelier für Kinder (ab Kindergarten bis  
5. Klasse)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 13.30 bis 15.30 Uhr

Flawil singt und musiziert
Flawiler Chöre und Harmoniemusik Flawil
Sommer im Feld, 19.30 Uhr

Donnerstag, 26. Juni 2025
Thursday Lounge im Kulturpunkt
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 15, 17.00 Uhr

Freitag, 27. Juni 2025
Action Night
Jugendarbeit der reformierten Kirchgemeinde Flawil
Sommer im Feld, 17.30 Uhr

Freitag, 20., bis Sonntag, 22. Juni 2025
Grümpeliturnier
FC Neckertal-Degersheim
Fussballplatz Mühlefeld

Freitag, 20. Juni 2025
AcroYoga, Anfänger-Kurs 
Sue Strack
Hauptstrasse 81, Degersheim, 18.00 Uhr

Samstag, 21. Juni 2025
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Ökumenische Chinderchile
Kath. und Evang. Kirchgemeinde
Evang. Kirchgemeindehaus, 10.00 Uhr

Musikauftritt
Evang. Kirchenchor Degersheim
Tertianum Feldegg/Steinegg, 14.00 Uhr

Samstag, 21., bis Sonntag, 22. Juni 2025
Juni-Garten
Atelier Keramik Plus und Atelier Türkis, 
ab 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Sonntag, 22. Juni 2025
Föhrenwäldli-Stobete
Jodelchörli Degersheim
Föhrenwäldli Degersheim, 9.00 Uhr

Montag, 23. Juni 2025
Spielplatz-Kafi
Evang. Kirchgemeinde Degersheim
Reformationsspielplatz Evang. Kirche, 
14.30 Uhr

Dienstag, 24. Juni 2025
Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

Donnerstag, 26. Juni 2025
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Strickgruppe
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.00 Uhr

Freitag, 27. Juni 2025
Führung durchs Rotmoos
Natur- und Vogelschutz
Rotmoos, 18.00 Uhr

Taizé-Singen 
Kirche St. Verena Magdenau, 19.30 Uhr

Samstag, 28. Juni 2025
Stobete
Handharmonika-Club Degersheim
Turnhalle Magdenau, 17.00 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL


